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Von der schweren Kunst, 

einfach das Leichteste 

 zu wollen…. 

und von der Chance, die der 

Frühling dazu bietet. 

 

Die Freunde sitzen zusammen, als ei-

ner von ihnen sagt: „Was meint ihr, 

wenn Jesus seinen Thron im Himmel 

besteigt und alle Engel und Himmels-

armeen vor ihm niederknieen - wer 

darf dann auf dem Platz rechts neben 

ihm sitzen?“ „Bestimmt Johannes, 

unser Schönling“, ruft da Jakobus, 

„denn der pudert sich schon seit Wo-

chen dreimal täglich für diesen Mo-

ment!“ Alle schmunzeln, nur Johan-

nes nicht. Der läuft rot an und guckt 

auf den Boden. "Du Schwachkopf", 

raunzt da Petrus dem Jakobus entge-

gen, „nur weil du nicht weißt, wie 

man einen Waschlappen bedient, 

musst du hier nicht so rumstänkern! 

Ist doch klar, wer neben Jesus sitzen 

darf. Mich hat er Petrus - Fels - ge-

nannt, weil ich stark genug bin, diese 

Verantwortung zu tragen.“ „Von we-

gen stark!“, ruft Zebedäus, „Ich forde-

re dich zum Kampf heraus.“ Da ist es 

dann mit dem Zusammensitzen aus. 

Ab jetzt wollen sie es wissen. Ist es 

der Stärkste oder vielleicht der Schlau-

este oder der Lustigste oder doch der 

Schönste, der neben Jesus sitzen darf, 

wenn er seinen Thron besteigt? Am 

Abend kommen sie alle lädiert zu Je-

sus in die Hütte. Denn jedesmal wenn 

einer gewonnen hatte, hatte ein an-

derer verloren. Dabei hatten sie alle 

Federn gelassen. Als sie da so um ihn 

standen und auf ihn eindrangen, wer 

denn nun der Größte von ihnen sei, 

tat Jesus Folgendes:  

Er stand auf, ging hinaus und lud ein 

Kind ein, für einen Moment mitzu-

kommen. Er stellte sich mit dem Kind 

in die Mitte und sprach: „Freunde, 

seht hin! Wenn ihr nicht werdet wie 

die Kinder, könnt ihr das Himmel-

reich nicht sehen. Denn der ist der 

Größte von euch, der sich auch klein 

gefällt und allen anderen dienen 

mag." (Matthäus 18,1-5)  

Ein erwachsenes Kind müsste man 

werden. Wie das geht? 

Der Schriftsteller Amor Towles 

schreibt in seinem wunderbaren Ro-

man `Ein Gentleman in Moskow`: 

„Was Kinder von den Erwachsenen 

unterscheidet: Kinder wollen glücklich 

sein. Deshalb können sie auch an den 

kleinsten Dingen die größte Freude 

haben.“  

Der Frühling ist die – Gott sei Dank! – 

jährliche Einladung, dieses glücklich 

sein Wollen unter erleichterten Bedin-

gungen zu üben. Die kleinen Dinge, 

die zu großen Freuden taugen, sind 

beim Osterspaziergang kaum zu über-

sehen.  

Herzlich grüßt Pastor Hans Hillmann 
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Besonderes 

Herzliche Einladung  

zum Gottesdienst  

am Weltgebetstag, 

am Freitag, dem 7. März  

um 15:00 Uhr, 

in der Christuskirche  

zu Hansühn. 

Gemeinsam gestaltet  

von Frauen aus  

den Kirchengemeinden  

Hansühn und Hohenstein. 

Bei Kaffee und Kuchen  

können anschließend  

Informationen  

ausgetauscht werden. 

Mit der Jahreslosung: „Prüfe alles und behalte das Gute“, grüße ich Sie und 

lade herzlich zu unseren nächsten Treffen des Frauenkreises im Gemeinde-

haus in Hansühn am 26. März und 28. Mai um 14:00 Uhr ein. Dort werden 

biblische oder lustige Geschichten vorgelesen, Lieder gesungen und unser 

Pastor hält eine Andacht. Zum Abschluss wird dann Kaffee und Kuchen ge-

reicht. Damit unser Kreis größer wird, würden wir uns über Neuzugänge 

freuen. Sagen Sie es weiter und kommen Sie dazu! 
 

          Im Namen des Frauenkreises , Edeltraud Falk 

Foto: K. Frahm 

Konzert der Ostseekrabben 
 

Am 8. März 2025 
 

spielt das Akkordeonorchester  

Ostseekrabben um 18:00 Uhr  

in der Christuskirche zu Hansühn  

und freut sich, Sie  

mit schönen Tönen  

zu verwöhnen. 

www.ostseekrabben.de Foto: Ostseekrabben 



Regionaler Rückblick 
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Weihnachten im Kirchspiel 

Bungsberg 
 

Mein Weihnachten im Kirchspiel 

Bungsberg begann mit dem schö-

nen Aussendungsgottesdienst für 

das Friedenslicht und Taufe mit 

Pastor Hillmann in Lensahn am 4. 

Advent. Pfadfindermäßig und 

schon voller Vorfreude auf Weih-

nachten bekamen wir alle das 

Licht von Bethlehem ausgeteilt. An 

demselben Abend um 17 Uhr gab 

es eine kleine aber feine Andacht 

in der Kirche in Hansühn, wo das 

Licht dann schon weitergegeben 

wurde. 

Der Heiligabend begann dann bei 

mir mit einer Christvesper in der 

kleinen Kapelle in Harmsdorf, die 

aber gut gefüllt sich wie im Stall 

von Bethlehem anfühlte.  

Weiter ging es nach Hansühn. Das 

Mitmachkrippenspiel war aufre-

gend, aber einfach wunderbar im 

wahrsten Sinne des Wortes für alle 

in der gut gefüllten Kirche. Dank 

an alle, die mitgemacht haben! 

Wir hatten wunderbare Engel, Ma-

ria und Josef, die jeden Besuch der 

Engel, der Hirten und schließlich 

der Weisen aufmerksam wahrnah-

men. Am Ende gab es zu Weih-

nachten sogar Applaus in der Kir-

che. 

Die Christvesper in Hohenstein 

war knisternd vor Vorfreude mit 

vielen Kindern und einer bis unter 

das Gewölbe besetzten wunder-

schön geschmückten Kirche. Und 

dann in der Christmette ebenfalls 

in Hohenstein war mit dem letzten 

„O du fröhliche“ endgültig Weih-

nachten geworden. Als ich dann 

wieder zuhause war, war der 

Christtag schon angebrochen. 

Besonderer Dank gilt dem Orga-

nisten Roland Köppe, der auf ganz 

bewährte Art und Weise diese vier 

Weihnachtsgottesdienste musika-

lisch begleitet hat, sowie allen an-

deren Mitwirkenden, die diese 

Gottesdienste und Andachten mit 

gestaltet haben.  

Pastor Wolfram Glindmeier 

Foto: S. Lange 
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Aktuelles 

Küster – Wachwechsel in Harmsdorf und Hohenstein 
 

Nachdem wir zwischendrin nur mit viel Sorgen auf die Küsterstellen in 

Harmsdorf und in Hohenstein geblickt haben, können wir dankbar 

nun für beide Stellen neue Besetzungen bekannt geben. 

Frau Sonja Woest hat aus persönlichen Gründen die Küsterstelle in 

Hohenstein verlassen und wir können sie zum Glück nun in Harms-

dorf begrüßen. Mit deutlich weniger Stunden als in Hohenstein, aber 

gewohnt bewährt und engagiert, versorgt sie seit dem 1. Februar 

2025 dort den einmal monatlichen Gottesdienst und das Gemeinde-

haus. 

In Hohenstein sind wir froh und dankbar, dass wir Willi Japp gewin-

nen konnten, die Stelle zu übernehmen und nahtlos ab dem 1. Februar 

2025 für die Kirchengemeinde Hohenstein als Küster tätig zu sein. 

Willi Japp ist ja kein Unbekannter. Er ist der Kirchengemeinde schon 

seit langem ehrenamtlich und als Vertreter sehr verbunden. Frau Pieck 

wird auch weiterhin als Vertretung uns unterstützen. Wir freuen uns 

sehr über diese schnelle Neubesetzung und auf eine gute Zusammenar-

beit.  

Pastor Wolfram Glindmeier 

 

Der KGR Hohenstein hat Jürgen Gradert verabschiedet 

Seit 1998 war Jürgen 

Gradert, geworben 

von Pastor Eggert, im 

KGR Hohenstein. Es 

war eine schöne, 

spannende, aufregen-

de Zeit, die Spaß ge-

macht hat. Er be-

dankt sich bei allen 

für die ihm entgegen-

gebrachte Wertschät-

zung. Foto: J. Smettons 
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Pfarrscheune 

 

Kirchencampus Hansühn – Treffpunkt in bester Tradition 

 

In seiner Predigt am 3. Sonntag nach Epiphanias schilderte Pastor Mot-

schmann die Begegnung von Jesus und der samaritanischen Frau am 

Brunnen vor der Stadt. Wasserstellen, so erfuhr die Gemeinde, dienten 

in damaliger Zeit neben ihrem eigentlichen Zweck auch der Begegnung 

und dem Informationsaustausch. Meine Mutter weiß aus ihrer Kindheit 

im heutigen Polen zu berichten, dass sich die Bauern bei Besorgungen 

in der Stadt um die Mittagszeit stets im sogenannten Ausspann trafen. 

Dort wurde sich nicht nur um die Pferde gekümmert, sondern mindes-

tens ebenso sehr um die Menschen. Bevor man sich wieder auf den 

Heimweg machte, gab es gutes Essen, ein Schnäpschen und die neusten 

Nachrichten.  

Das ist lange her. Auf dem Boden dieser eben geschilderten bewährten 

Tradition wächst seit dem vergangenen Jahr auf dem Kirchencampus in 

Hansühn ein zartes Pflänzlein neuer Begegnungsformen. Die Pfarr-

scheune mit dem Kirchenbüro und dem Dienstzimmer für die Bürger-

meisterin und den Pastor dient über den gemeindlichen Bereich hinaus 

als Anlaufstelle. Der Gruppenraum wird mehr und mehr genutzt. Seine 

Vorzüge sprechen sich herum. Dass derzeit am Gebäude noch eine Re-

paraturmaßnahme läuft, ist zwar ärgerlich, aber mit Blick auf die gro-

ßen Themen unserer Zeit fast zu vernachlässigen.  

Im gegenüberliegenden Pastorat ist die Diakonie Ostholstein gGmbH 

eingezogen. Die Gäste der Tagespflege fühlen sich ebenso wohl wie die 

Damen, die hier einen neuen Arbeitsplatz gefunden haben. Das klingt 

fast zu nüchtern, um deutlich zu machen, dass es hier zuvorderst um 

Nächstenliebe im besten Sinne des Wortes geht. Dieser Leitgedanke gilt 

auch für das Team der Sozialstation im Obergeschoss. Mehr und mehr 

spricht sich herum, wie wohltuend und entlastend diese Hilfe in den 

eigenen vier Wänden sein kann. 

Und auch unser „altes“ Gemeindehaus erfreut sich zusätzlicher Wert-

schätzung: Auf Initiative der Kümmerei wird hier mit Unterstützung 

von Kirchenkreis und Diakonie ein weithin geschätzter Mittagstisch an-

geboten: Bereits nach den ersten Wochen eine kleine Erfolgsgeschichte.  



Neues  
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Und vermutlich ist das erst der Anfang. 

Einer Lösung bedarf auf mittlere Sicht die Parkplatzfrage. In den ur-

sprünglichen Planungen gab es bereits eine entsprechende Idee, die 

aber dem Spardiktat zum Opfer fiel. Wir hätten andernfalls gesteckte 

Grenzen überschritten und eigene Kapazitäten überdehnt. Vielleicht 

bietet eine mögliche Gartengestaltung Gelegenheit, den Kirchplatz wie-

der für Gottesdienst- und Friedhofsbesucher freizuhalten. Auch dieser 

Schritt wäre ohne Fördermittel nicht möglich, die dafür notwendigen 

Überlegungen haben gerade erst begonnen. 

Mit dem beschriebenen Gebäudeensemble haben sich die Kirchenge-

meinde und die Kommune Wangels zum Wohl der Menschen in der 

Region gemeinsam Richtung Zukunft auf den Weg gemacht. Ich bin 

gespannt, wie es weitergeht, wer noch bereit ist, Talente, Kompeten-

zen und Zeit in dem geschilderten Sinn einzubringen. Dabei möge uns 

die Jahreslosung 2025 durchaus als Kompassnadel dienen: „Prüft alles 

und behaltet das Gute!“          H. Wendroth 

Neu ist unser Automat auf dem Kirchencampus 
 

Ein besonderer Ausblick vom Kirchencampus erschließt sich Richtung 

Ostsee zwischen dem Gemeindehaus links und der Pfarrscheune rechts. 

Dreht man sich dann einmal um 180°, steht man vor unserem Auto-

maten, der von außen zugänglich an die Pfarrscheune gestellt wurde. 

Dies war eine von uns zu erfüllende 

Auflage, damit die Fördergelder für 

das Bauprojekt genehmigt wurden. Es 

brauchte etwas Zeit, aber Dank M. 

Detlef aus Oldenburg, steht dieser Au-

tomat seit Ende November 2024 nun 

auf unserem Kirchencampus und bie-

tet unter anderem Snacks und Geträn-

ke an. Etwas versteckt für Unwissen-

de, aber Weitersagen ist erwünscht. 

Foto: K. Frahm 
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Seelsorge-Ausbildung für  

Ehrenamtliche in Eutin 
 

Im Mai 2025 starten wir mit einer 

einjährigen Seelsorge-Ausbildung 

für Ehrenamtliche im Kirchenkreis 

Ostholstein. Dabei denken wir an 

Menschen, die sich in einer Kir-

chengemeinde (z.B. im Besuchs-

dienstkreis) oder in einem Kran-

kenhaus oder Pflegeheim seelsor-

gerlich engagieren und dafür qua-

lifizieren möchten. 

Außerdem können Mitarbeitende 

teilnehmen, die im Rahmen ihrer 

eigentlichen Tätigkeit auch seel-

sorgerlich gefragt sind (z.B. Ge-

meindesekretär*innen, Pflege-

dienstmitarbeiter*innen, Kirchen-

musiker*innen) und ihre Kompe-

tenz vertiefen möchten. 

Voraussetzungen sind Kontakt-

freudigkeit, die Fähigkeit zur 

Selbstreflexion, eine Offenheit für 

existentielle und spirituelle Fragen 

und emotionale und zeitliche Be-

lastbarkeit. Ein Vorgespräch zum 

gegenseitigen Kennenlernen ge-

hört dazu. 

Die Kosten werden vom Kirchen-

kreis getragen. 

Die Ausbildung findet an acht 

Dienstagabenden und an drei Stu-

dien-Samstagen statt. Außerdem 

ist ein Praktikum mit Supervision 

vorgesehen. Der Kurs endet mit 

einem Gottesdienst, in dem ein 

Abschlusszertifikat der Nordkirche 

überreicht wird. 

Inhaltlich geht es um eine Vertie-

fung in Selbst- und Fremdwahr-

nehmung und den Erwerb von 

grundlegenden Kenntnissen und 

Fertigkeiten in Gesprächsführung. 

Arbeitsformen sind Vorträge und 

thematische Impulse mit freiem 

Gruppengespräch, Rollenspiele, 

Körperübungen und Supervision. 

 

 

Wir freuen 

uns über  

Ihr Interes-

se und Ihre 

Nachfragen 

und über 

eine An-

meldung – 

telefonisch 

oder per  

E-Mail. 

 

 

 

Andreas Pieper 

Pastor, Klinikseelsorger, Supervisor 

(DGSv) andreas.pieper@kk-oh.de 

Telefon: 0451-4994403 

oder 

Christian Hild 

Pastor, Organisationsentwickler, Super-

visor (DGSv) christian.hild@kk-oh.de  

Telefon: 04521-8005235 

mailto:andreas.pieper@kk-oh.de
mailto:christian.hild@kk-oh.de


Tansania Partnerschaften 
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Der Ev.-Luth. Kirchenkreis Osthol-

stein bzw. ursprünglich der frühere 

Kirchenkreis Oldenburg i.H. hat 

seit 1992 eine Partnerschaft mit 

der South-Western-Diocese (SWD) 

der Evangelical Lutheran Church in 

Tansania (ELCT). Durch die Kir-

chenkreisfusion im Jahr 2009 ist 

dies eine Partnerschaft des gesam-

ten Ev.-Luth. Kirchenkreises Ost-

holstein geworden.  

In der Propstei Oldenburg haben 

13 von 17 Kirchengemeinden eine 

Partnerschaft zu einer Kirchenge-

meinde in der SWD der ELCT. 

Vom 7. bis 22. Mai 2025 werden 

acht tansanische Gäste bei uns im 

Kirchenkreis Ostholstein zu Besuch 

sein. Unter den Gästen sind unter  

 

anderen Bischop Stephen Nguvila 

(SWD), Geofrey Ngogo (SWD), 

Rev. Dr. Naibu Nyambo (SWD), 

sowie Mr. Shukran Ngao (aus dem 

Gästehaus in Magoye). 

Am Montag, dem 19. Mai 2025, 

sollen die Gäste bei uns in der Kir-

chengemeinde Hansühn zu Besuch 

sein. 

Sie werden die Grabstätte von Tim 

Voß und unseren Friedhof besu-

chen, somit etwas über unsere Be-

stattungskultur erfahren. 

Dann auch in unserem Diakoni-

schen Zentrum (Tagespflege und 

Pflegedienst) zu Gast sein, um den 

Gästen einen Einblick im Umgang 

mit den Menschen im Alter zu ge-

ben.        T. Boller 

Partnergemeinden  

Hansühn - Igoma,  

Hohenstein - Mwela 

Besuch im Mai 2025 aus Tansania  



     Konfis und Anmeldungen 
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Konfis – Anmeldung zum Konfer am 1. Juli 2025 
 

Fünf Konfis werden es in diesem Jahr sein, die am 10. Mai um 10 Uhr 

in der Hansühner Christuskirche ihre Konfirmation feiern. 

Ich freue mich, dass ihr alle durchgehalten habt! Schließlich können 18 

Gottesdienstbesuche und so etwas wie die Zehn Gebote auswendig ler-

nen ja auch ein bisschen anstrengend sein. 

Ihr habt eine ganze Menge erlebt. Im ersten Jahr Konfi-Unterricht mit 

Pastor Hamami und mit dem Hauptkonfirmanden, da wurde gesungen 

und gespielt, sogar ein Konfi-Cup ausgetragen. Eure Gruppe hat 2023 

und 2024 aktiv die Erntedankgottesdienste in Hansühn mitgestaltet. 

Ihr habt Krippenfiguren ausgeschnitten, die Weihnachten 2023 die Kir-

chen in Hohenstein und Hansühn und die Kapelle in Harmsdorf zier-

ten. Ihr ward mit in Ascheberg zur Konfi-Freizeit und habt den kalten 

See genossen, die Kletterwand erklommen und den Verräter im Escape 

Game enttarnt. Auch den Vorstellungsgottesdienst mit den Hauptkon-

fis habt ihr gemeinsam gestaltet. Dann das Gefühl der Verlassenheit, 

plötzlich wart ihr nur noch fünf. Und trotzdem habt ihr entdeckt, er-

lebt und Erfahrungen gesammelt, im Grenzmuseum Schlutup, beim 24 

Stunden Gebet, und immer wieder dienstags beim Konfer. Nun stehen 

noch die letzten drei großen Events an. Die Fahrt zum Kirchentag nach 

Hannover, der Abendmahlsgottesdienst am Freitag vor eurer Konfir-

mation und dann natürlich eure Konfirmation. Es war und ist schön, 

euch auf diesem Weg zu begleiten! 
 

Nach euch verändert sich einiges: Die Konfi-Zeit beginnt nach den 

Sommerferien und zum Ende des Schuljahres wird auch schon Konfir-

mation gefeiert. In der Zwischenzeit gibt es dienstags 90 min Konfi-

Unterricht, Konfi-Tage und zu Beginn und am Ende eine Konfi-Freizeit. 

Wenn es dienstags nicht geht, dann vielleicht donnerstags bei Pastor 

Reimann in Schönwalde oder montags bei Pastor Hillmann in Lensahn. 

Die Anmeldung zum Konfirmandenunterricht wird am Dienstag, dem 

1. Juli um 18 Uhr im Gemeindehaus in Hansühn sein. Wer im Juni 

2026 mindestens 14 Jahre alt ist und im Sommer 2025 in die 8. Klasse 

kommt, darf sich anmelden. Liebe zukünftige Konfis, bitte bringt zu 

dem Anmeldetermin ein Elternteil, die Geburtsurkunde und evtl. eine 

Taufbescheinigung mit.          Ulrike Rasch 



Konfirmationen / aktuelle Termine 
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Gottesdienst in 

Hohenstein 

 * * * Widerspruchsmöglichkeit * * *(für unsere Glückwunschseite)  

 

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name im Gemeindebrief erscheint, 

dann benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig über unser Kirchenbü-

ro. Ab dem 75. Geburtstag gratulieren wir Ihnen alle 5 Jahre und ab 

dem 90. jährlich auf der Glückwunschseite im Gemeindebrief. Unser 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe von Juni bis August 2025 

ist am 27. April 2025. 

 

Die Bekanntmachung des  

Begehungstermins  

für die Standfestigkeitskontrolle 

der Grabsteine  

auf den Friedhöfen in Hansühn  

erfolgt in den Schaukästen  

und im Internet sowie  

in den Abkündigungen. 

Den Abendmahlsgottesdienst 

für unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden, 

ihre Familien, Freunde und Gemeindeglieder feiern wir 

am Freitag, dem 9. Mai 2024, um 18:00 Uhr  

in der Christuskirche zu Hansühn 

 

Herzliche Einladung für alle  

zum Konfirmationsgottesdienst 

am Samstag, dem 10. Mai, um 10:00 Uhr 

in der Christuskirche zu Hansühn 
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Gemeinsamer Gottesdienstplan 
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Gemeinsamer Gottesdienstplan 
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Gemeinsamer Gottesdienstplan 

Im Internet finden Sie für  

Hansühn und Hohenstein  

Aktuelles unter : 

www.kirche-hansuehn.de         

www.hohenstein-kirche.de 

sowie Regionales: 

www.kirchspiel-bungsberg.de 

www.kirche-lensahn.de  

 www.kirche-schoenwalde.de 



Besonderes 

Foto: K. Frahm 
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Unser Jugendtreff feiert bald einjähriges Bestehen! 
 

Vor fast einem Jahr sind wir mit unserem Jugendtreff gestartet - eine Veran-

staltung von Jugendlichen für Jugendliche! Einmal im Monat treffen wir uns, 

um gemeinsam Zeit zu verbringen, Neues auszuprobieren und einfach eine 

gute Zeit zu haben. 

Ob beim Kekse backen (und zusammen verputzen), lustigen Spielen oder 

spannenden Gesprächen über Gott und die Welt, hier ist immer Platz für  

gute Laune, Kreativität und Gemeinschaft.  

Jede*r ist willkommen, egal ob zum ersten Mal dabei oder schon von An-

fang an Teil der Runde. 

Unser Ziel ist es, einen Ort zu schaffen, an dem ihr euch wohlfühlen könnt, 

andere kennenlernt und gemeinsam etwas erlebt. 

Unser Jugendtreff ist in zwei Gruppen aufgeteilt: 

Die erste Gruppe richtet sich an Kinder der 3. bis 6. Klasse.  15:00-17:00 Uhr 

Die zweite Gruppe ist für Jugendliche ab der 7. Klasse.  18:00-20:00 Uhr 

�  Nächste Treffen:  

 Immer am 3. Mittwoch im Monat -> 19.02, 19.03, 16.04, 21.05 

�  Wo? Gemeindehaus Hansühn 

Neugierig geworden? Dann schaut einfach vorbei! Wir freuen uns auf euch! 

Herzliche Grüße 

Euer Jugendtreff-Team 

Einladung zum Kinderzeltlager in Dänemark 
 

Vom 2. bis 9. August 2025 laden der DRK Ortsverein Far-

ve und die Kirchengemeinde Hohenstein Kinder von 7 bis 

13 Jahren zum Zeltlager auf der dänischen Insel Seeland in 

Holsteinborg / Bisserup ein. 

Weitere Infos sind auf unserer Internetseite www.hohenstein-kirche.de zu 

finden und Fragen dazu beantwortet Bina Gradert Tel.04361/6580348 ab 

16:00Uhr. 

TERMINE FÜR WEITERE FREIZEITEN (www.kirche-lensahn.de): 
 

Kinderbibeltage im Gemeindehaus Lensahn 14.-16.4.25 für 9-13jährige 

Jugendfreizeit 2025 – On tour mit dem Rad: 9.-23.8.25 für 13-17jährige 

Kindermusicalfreizeit vom 30.8.-5.9.25 für 8-12jährige 

Großes Sommerlager der Pfadfinder Lensahn vom 27.7.-3.8.25 

Schrittmacher, Wandertour für Männer durch die Alpen vom 6.-12.7.25 

http://www.hohenstein-kirche.de


Regionales 
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 Neue Webseite des Kirchspiels Bungsberg:  

www.kirchspiel-bungsberg.de   

Ein digitaler Schritt in die Zukunft! 
 

Das Kirchspiel Bungsberg hat einen bedeutenden Schritt in die digitale Zu-

kunft gemacht: Die neue Webseite ist online!  

In einem engagierten Team von vier Vertretern des „Regionenteams“, das 

sich aus Mitgliedern der vier zusammengehörenden Kirchengemeinderäten 

gebildet hat, wurde die Plattform entwickelt. Ziel ist es, den Bewohnern 

und Besuchern des Kirchspiels Bungsberg eine zentrale Anlaufstelle für Infor-

mationen, Veranstaltungen und Dienstleistungen zu bieten. 

Unsere Webseite zeichnet sich durch ein modernes Design und eine benut-

zerfreundliche Navigation aus. Sie wurde erstellt, um die Kommunikation 

zwischen den Gemeinden zu verbessern und die vielfältigen Angebote des 

Kirchspiels Bungsberg übersichtlich darzustellen. Informationen über Veran-

staltungen, Neuigkeiten aus den Gemeinden und wichtige Kontaktdaten 

werden hier kommuniziert.  

Die vier Vertreter des „Regionenteams“, die maßgeblich an der Erstellung 

der Webseite beteiligt waren, haben ihre unterschiedlichen Fähigkeiten und 

Perspektiven eingebracht. Ihr Engagement zeigt, wie wichtig es ist, lokale 

Initiativen zu unterstützen und die digitale Infrastruktur in ländlichen Regio-

nen zu verbessern. 

Insgesamt ist die neue Webseite ein wichtiger Schritt für das Kirchspiel 

Bungsberg, um die digitale Präsenz zu stärken und die Gemeinschaft näher 

zusammenzubringen.  

 

J. Hubbe 
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Lensahn, Koselau, Schönwalde 

05.03., 19 Uhr Frauenkreis, Gemeindehaus Lensahn, Thema: Vorbereitung 

 des Weltgebetstages 

07.03., 19 Uhr Weltgebetstag mit Gottesdienst und gemütlichem 

 Beisammensein, Gemeindehaus Lensahn  

09.03., 09 Uhr Treffen der „Offenen Kirche“ (Besprechung und 

  Terminvergabe für Kirchenhüter), Gemeindehaus Lensahn 

14.03., 18 Uhr Vortrag „Die Ostsee schützen“, Gemeindehaus Schönwalde 

16.03., 12.15 Uhr Kirchenschmaus, Gemeindehaus Lensahn 

26.03., 15 Uhr Kaffee um 3, Gemeindehaus Lensahn, 

 Thema: „Hands at Work in Africa“ 

28.03., 16 Uhr Trauercafé, Gemeindehaus Lensahn 

M
ä
r
z
 

02.04., 19 Uhr Frauenkreis, Gemeindehaus Lensahn, Thema: Frühling 

04.04., 14 Uhr „Frühlingserwachen im Naturerlebnisraum“, Führung  im   

 Naturerlebnisraum Schönwalde 

06.04., 12.15 Uhr Kirchenschmaus, Gemeindehaus Lensahn 

11.04., 17 Uhr Vortrag „Planetary Healh Diet“, Gemeindehaus Schönwalde 

12.04., 19 Uhr Konzert des St. Katharinenchores Lensahn in Dahme, 

 Katholische Kirche St. Stephanus 

15.04., 18 Uhr Film „Anna. A Tale for Tomorrow“ und anschl. Diskussion, 

 Gemeindehaus Schönwalde 

16.04., 17 Uhr Workshop: „Nachhaltige Haushaltshelfer selber machen“, 

 Gemeindehaus Schönwalde 

17.04., 19 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst und Tischabendmahl, 

 Gemeindehaus Lensahn 

19.04., 22 Uhr Feuer vor der Kirche Lensahn, mit Marshmallows und 

 Punsch – danach ECHT-Osternacht-Gottesdienst 

23.04., 15 Uhr Kaffee um 3, Gemeindehaus Lensahn, Thema: Der Bürger- 

 meister kommt – Erzählen und Fragen beantworten 

25.04., 16 Uhr Trauercafé, Gemeindehaus Lensahn 

A
p
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11.05., 18 Uhr Gongkonzert mit Petter Heeren, Kirche Schönwalde 

07.05., 19 Uhr Frauenkreis, Gemeindehaus Lensahn, Thema: Jahreslosung 

18.05., 12.15 Uhr Kirchenschmaus, Gemeindehaus Lensahn 

23.05., 16 Uhr Trauercafé, Gemeindehaus Lensahn 

23.05., 19 Uhr Wanderung durch den Naturerlebnisraum: „Die Sprache der 

 Vögel“, Schönwalde 

28.05., 15 Uhr Kaffee um 3, Gemeindehaus Lensahn, Thema: Zaubershow 

 mit Tjark Schlösser 

29.05., 10 Uhr Kirchspielgottesdienst für Mensch und Tier zu Himmelfahrt, 

 Freiluft-Bühne im Naturerlebnisraum Schönwalde 

31.05., 10 Uhr Seminartag zum Thema „Wilde Kirche“, Liturgischer 

 Garten in Schönwalde 

M
a
i 
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Hansühn, Harmsdorf, Hohenstein 
M
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07.03., 15 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Christuskirche 

 zu Hansühn, gemeinsam gestaltet von Frauen aus 

 Hansühn und Hohenstein 

08.03., 18 Uhr Akkordeon-Konzert der Ostseekrabben in der Christus-

 kirche zu Hansühn 

12.03., 15.30 Uhr Bastel- und Handarbeitstreff, Gemeindehaus Hansühn 

15.03., 09.30 Uhr Frauenfrühstück, Gemeindehaus Hansühn 

19.03., 15 Uhr Jugendtreff, Gemeindehaus Hansühn 

22.03., 15 Uhr Kindergottesdienst „Salzkörner“, Gemeindehaus Hansühn 

26.03., 14 Uhr Frauenkreis, Gemeindehaus Hansühn 

06.04., 12.15 Uhr Gemeindeversammlung nach dem Gottesdienst 

 in Hansühn 

09.04., 15.30 Uhr Bastel- und Handarbeitstreff, Gemeindehaus Hansühn 

16.04., 15 Uhr Jugendtreff, Gemeindehaus Hansühn 

19.04., 09.30 Uhr Frauenfrühstück, Gemeindehaus Hansühn 

26.04., 15 Uhr Kindergottesdienst „Salzkörner“, Gemeindehaus 

 Hansühn 

14.05., 15.30 Uhr Bastel- und Handarbeitstreff, Gemeindehaus Hansühn 

17.05., 09.30 Uhr Frauenfrühstück, Gemeindehaus Hansühn 

19.05., Besuch aus Tansania in Hansühn 

21.05., 15 Uhr Jugendtreff, Gemeindehaus Hansühn 

24.05., 15 Uhr Kindergottesdienst „Salzkörner“, Gemeindehaus 

 Hansühn 

28.05., 14 Uhr Frauenkreis, Gemeindehaus Hansühn 

M
a
i 

Einladung zur Gemeindeversammlung in der Kirchengemeinde Hansühn 
 

Wir laden ein zur Gemeindeversammlung in der Kirchengemeinde Hansühn am 

Sonntag, dem 6. April 2025 um 12.15 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst. In 

der Gemeindeversammlung gibt der Kirchengemeinderat einen Bericht zu der 

vergangenen Arbeit, gibt aber auch einen Ausblick zu geplanten Projekten oder 

wie die Arbeit in der Gemeinde weitergeführt werden soll. Dazu können Fra-

gen und Anträge aus der Gemeinde herausgestellt werden. Ziel ist es, die Ge-

meinde zu informieren und aber auch Anregungen aus der Gemeinde zu hören. 

Wir freuen uns über rege Beteiligung.  

Für den Kirchengemeinderat Pastor Wolfram Glindmeier 



Regelmäßige Veranstaltungen 
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Lensahn 
 

Im Gemeindehaus in Lensahn: 

ohne feste Zeit: Anspielteam für besondere Gottesdienste – Treffen nach 

Vereinbarung, Info: Jens Karstens, Tel. 04564-5419988 

Mo 14.00 Uhr „Zaubernadeln“ – Handarbeiten ohne Grenzen, 

  Info: Erika Klockenkämper, Tel. 04363-7924334 

 19.00 Uhr Malgruppe am Montag für Erwachsene, 

  Info: U. Lüthje, Tel. 04363-3145 

Di 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

 19.30 Uhr Chorprobe Katharinenchor, 

  Info: M. Mallek-Christians, Tel. 04363-4989 

 19.30 Uhr Freundeskreis OH für Suchtkrankenhilfe, Info: Herr Balschus, 

  Tel. 04363-904336; Frau Fischer, Tel. 04361-5066840; 

  Herr Bischoff, Mobil 0171-2618592 

Mi 09.30 Uhr Kinderschutzbund: Babytreff (bis 11.00 Uhr), 

  Info: Susanne Voß, Mobil 0177-2403136 

 10.00 Uhr Hebammensprechstunde (bis 12.00 Uhr), 

  Info: Susanne Voß, Mobil 0177-2403136 

 14.00 Uhr …bis 15.30 Uhr Pfadfinder „Corax“, Gruppe 1.-3. Klasse (*) 

 15.30 Uhr …bis 17.00 Uhr Pfadfinder „Corax“, Gruppe ab 4. Klasse (*) 

  (*Ort: Pfadfindergelände, Eutiner Str. 42a, Lensahn, 

  Info: Pastor Hillmann, Tel. 04363-9053088) 

          15.00 Uhr „Kaffee um 3“ (4. Mittwoch im Monat), 

  Abholdienst und Info: 04363-1613  

 17.30 Uhr Jugendgruppe, Info: U. Rasch, Tel. 04564-9699979 

 19.00 Uhr Frauenkreis (1. Mittwoch im Monat) 

  Info: L. Schröder, Tel.: 04363-1804 

Fr 16.00 Uhr  Trauercafé (letzter oder vorletzter Freitag im Monat) 

  Info: Pastor J. Reimann, Tel. 04363-7924423 

 18.30 Uhr ECHT-Team, Vorbereitungszeit für den jungen Gottesdienst 

  Info: U. Rasch, Tel. 04564-9699979 

Sa 15.00 Uhr Tauschring – Tauschtag (4x im Jahr), 

  Info: P. Sander, Tel. 04363-3873 

  Für Nachfragen steht das Kirchenbüro (Eutiner Str. 4a) unter 

  Telefon 0 43 63 / 16 13 gern zur Verfügung. 

Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr 

                 Do. 14.00 bis 17.00 Uhr 

 NEUES: Bei Interesse an Hauskreisen oder gemeinsamem Bibellesen 

                            melden Sie sich gern bei Pastor Hans Hillmann. (Tel. 04363-9053088)  

  (Tel. 04363-9053088) 

Änderungen finden Sie auf den Internetseiten unserer Kirchengemeinden: 

www.kirche-hansuehn.de / www.hohenstein-kirche.de 

www.kirche-lensahn.de / www.kirche-schoenwalde.de 
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SCHÖNWALDE  

Mo 17.30 Uhr …bis 19.30 Uhr, Flöten-Ensemble, Gemeindehaus, 

  Leiterin Marianne Loocks, Tel. 04528-9239 

 19.00 Uhr Kirchenchor Dreiklang, Gemeindehaus, 

  Chorleiterin Lydia Bock, Tel. 04528-911876 

Mi 15.00 Uhr 14-tägig, Frauenkreis, Gemeindehaus, 

  Angelika Ridders, Tel.  04528-426 

Do 15.45 Uhr …bis 16.30 Uhr, Kinderchor, Gemeindehaus, 

  Chorleiterin Lydia Bock, Tel. 04528-911876 

 19.30 Uhr …bis 21.00 Uhr, Gospelchor Sangena, Gemeindehaus, 

  Chorleiterin Lydia Bock, Tel. 04528-911876 

Fr 14.45 Uhr …bis 16.15 Uhr, Pfadfinderstamm Swentana, Stammesleitung: 

  Lille Boldt und David Süssenbach 

 

  HANSÜHN und HOHENSTEIN 
 

im Gemeindehaus in Hansühn: 

Mo 16.00 Uhr ...bis 17.30 Uhr YOGA mit Frau Scheithauer (Tel.04382-920319) 

Di 16.30 Uhr ...bis 18.00 Uhr, 14-tägig, 

  Konfirmandenunterricht mit Ulrike Rasch  

 16.30 Uhr ...bis 18.00 Uhr, 14-tägig, Treff mit den Konfi-Teamern 

  zur gemeinsamen Vorbereitung des nächsten Unterrichts 

Mi 19.00 Uhr ...bis 21.00 Uhr, 14-tägig, Sing– u. Instrumentalkreis  

             (Frau Bender: 04382-142442) 

2. Mi 15.30-18.30 Uhr Bastel- und Handarbeitstreff, Termine: 12.3./9.4./14.5. 

3. Mi ab 15 Uhr Jugendtreff, Termine: 19.3./16.4./21.5.  

Mi 14.00 Uhr letzter Mittwoch: Frauenkreis in Hansühn, Termine: 26.3./28.5. 

Do  12:00 Uhr  Mittagessen auf dem Kirchencampus (Anmeldung über die Kümmerei) 

Do 19.00Uhr ...bis 20.30 Uhr, Posaunenchor in Hansühn 

Fr 18.00 Uhr ...bis 19.30 Uhr Yoga mit Frau Scheithauer (Tel.04382-920319) 

3. Sa 09.30 Uhr ...bis 11.00 Uhr, Frauenfrühstück, Termine: 15.3./19.4./17.5. 

4. Sa 15.00 Uhr ...bis 17.00 Uhr, Kindergottesdienst „Salzkörner“ 

  Termine: 22.3./26.4./24.5. 

 

 

im Gemeindehaus in Harmsdorf: 

Di 20.00 Uhr …bis 21.00 Uhr Harmsdorfer Gymnastikfrauen (Frau Hendeß) 

3. Do 15.00 Uhr Gemeindenachmittage mit Pastor i.R. Motschmann  

 

in der Pfarrscheune in Hansühn 

1. Do   10.00 Uhr ….bis 12.00 Uhr Außensprechstunde des Pflegestützpunktes der  

  Diakonie im Kreis Ostholstein 



Wir sind Ihre Ansprechpartner 

in den Kirchengemeinden Hansühn und Hohenstein: 
 

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung: Frau Adeberg, Tel.: 04382/258 

NEUE Bürozeiten: dienstags von  10 - 12 Uhr; donnerstags von 15 - 17 Uhr 

Anschrift: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hansühn, Lütjenburger Straße 4a, 23758 Hansühn 

Tel.: 04382/258  Fax: 04382/920302    Mail: kg-hansuehn@kk-oh.de  

Pastor für Hansühn und Hohenstein; Vorsitzender beider KGR:  W. Glindmeier 

Mail: wolfram.glindmeier@kk-oh.de     Mobil: 0151/57688991 

Küsterin in Hansühn: Frau Puck (Mobil:0177/5070994) 

Küsterin in Harmsdorf: Frau Woest  Küster in Hohenstein: Herr Japp             
 

Bankverbindungen 

Kirchengemeinde Hansühn: Evangelische Bank IBAN: DE40 5206 0410 2606 4664 00 

Kirchengemeinde Hohenstein: Evangelische Bank IBAN: DE31 5206 0410 2806 4664 00 

Spendenbescheinigungen sind möglich. 

IMPRESSUM: 

Redaktionskreis: Kerstin Adeberg und Kristin Frahm 

V. i. S. d. P.: Kristin Frahm 

Die Redaktion behält sich vor, Beiträge sinnwahrend zu ändern. 

Druck: Gemeindebriefdruckerei  

Textnachweis: nicht  gekennzeichnete Artikel stammen von der Redaktion.  
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Am 29. Mai 2024 um 10:00 Uhr 

 

Gottesdienst für Mensch und Tier auf der Freiluftbühne im Naturerlebnisraum  

Himmelfahrt im Kirchspiel Bungsberg in Schönwalde 

In Gottes Natur die Mitgeschöpflichkeit erleben. Am sechsten Schöp-

fungstag hat Gott den Menschen seine Natur mit allen Lebewesen zur 

Fürsorge anvertraut. Das hätte Gott sicher nicht getan, wenn er uns 

das nicht zugetraut hätte. In diesem Gottesdienst wollen wir die 

Schöpfung loben und überlegen wie wir unserer Schöpfungsverant-

wortung gerecht werde können. Zu diesem Gottesdienst sind große 

und kleine Menschen und Tiere aus dem gesamten Pfarrsprengel ein-

geladen. Der Chor „Dreiklang“ unter Leitung von Lydia Bock wird uns 

begleiten. Anschließend Kirchencafé und Bastelaktion für Kinder.  


